
Zuerst war es kein außerordentlicher Nachmittag. Unsere Kneipe war halb leer, nur unsere 

Stammgäste saßen an dem alten massiven Tisch, kippten unser süffiges Bier hinunter, 

rauchten, spielten Karten und ab und zu strittten sie heftig dabei. Dann passierte etwas 

Überraschendes. Diese Lehrerin von der Grundschule kam in unsere Kneipe und machte 

unsere lieben Stammgäste nervös, weil es sonst alle Frauen normalerweise aus 

irgendwelchem Grund vermeiden, in unsere Gaststäte zu kommen. Für einen kurzen 

Augenblick trat plötzlich tiefe Stille ein. Doch bald schienen sich die Gäste an die 

Anwesenheit der weiblicher Person gewöhnt zu haben und alles ging seinen Gang.  

 

Plötzlich merkte, dass etwas aber doch anders war. Die drei alten Männer, die am Tisch in der 

Ecke saßen, wurden  wieder nervös, ließen die Lehrerin nicht aus den Augen, flüsterten etwas 

ständig miteinander und grinsten abscheulich dabei. Auch für die Lehrerin war es bei uns kein 

Vergnügen. Vor allem diese drei alten Sonderlinge ließen ihr keine Ruhe. So bot ich ihr an 

eine Partie Billard mit ihr zu spielen, damit sie die gierigen Blicke dieser drei alten Saukerle 

vergisst. Als die Lehrerin unsere Gaststätte endlich verließ, war es schon dunkel. Es fiel mir 

nur auf, dass einer von diesen drei Gaffern ungewöhnlich schnell nach Hause aufbrach. 

 

 


